Liebi Frindinnen und Frind . . . 
              . . . es isch wiider so wyt:

Und will d’Faasnacht au s nägschti Joor stattfindet, kunnt die Ylaadig zue

unserem faasnächtlige Gugge-Zyschtig-Hit 2010, vom 23. Hornig 2010, 

no vor dr Wiehnacht, em Silveschter, Drey Keenig und em Vogel Gryff!:

  «11. Déjeuner dansant»
vo dr «Gugge’46 » isch yygfäädlet!

Und will ’s Casino jo no stoot, blybt ys au dr groossi Feschtsaal gottsaidangg 

no mindeschtens bis 2013 erhalte; ergo findet das wältwytt ainzig(ab)artig

karnevalistische Feudaal-Déjeuner, mit Kerzebelychtig, au wiider deert statt! 
Me waiss es efang: Dr Yygang isch bim Haupt-Yygang, aafoo duet dr Apéro

au wiider am Punggt 10.46 h – und dr Schluss vo dr ganze Pracht isch au 

wiider am ca. 15.13 h, z’Midaag... 

Und wie’s uuralti Tradizioon isch: Mr hänn au daasmool wiider e Fescht z’Faade 

gschlage, wo ai Iiberraschig die anderi jagt – e konsequänti Furtsetzig vo 

erfolgriiche säxevierzig Vorlaifer vo dr Gugge 46 – mit  Sürbryyse, nadyrlig...
Und à propos Bryyse: Mr sinn noonig globalisiert und unsere General-Mänätscher 

schafft gratis! Dorum koschtets p. P. au numme beschaideni CHF 99.46 +10.–
Fir dä moderat Biidraag git’s unglaublig gschwulleni Komplimänt, Halleluja- Begriessige, diefi Vernaigige in alli Richtige, en Apéro im Foyer, en exzellänt Middagässe – e 4Gänger, grossi Serviette geege Soosse-Schleydereffäggt, en aaständige «Mocca du Chef» zem kulinarischen Abschluss – und nadyrlig e speziell digg Faasnachts-Programm mit Drummle, Pfyffe, Gugge, Rahme, Schnitzelbängg, Yberraschige und, glaar, vorem Dessert git’s wiider die tradizionell und absolut unverzichtbaari und aimooligi «Gratis-Tombola»... 

Also aimool meh: dr schreegschti und greeschti Aaloss während dr F’10.

Billijee bschtellsch am aifachschte diräggt bi dämm Stryzzi, wo Dir dä Faggel 

gschiggt het – äntwäder per Delifoon oder via eleggtroonischi Boscht. Aber 8-tig: 

Eb D’no griegsch, oder nit, isch e Sach vom rächtzyttige Aamälde! Bressiere!

Am Beschte schiggsch e Mail an unsere Obmaa: georges.merkofer@mac.com  

Zer Erinnerig: mir hänn numme 8er Disch – kunnsch mit 9 Persoone hämmer

e Probleem – vellicht ains mee ...


Soodeli. 

Y zell druff, ass Du/Ihr an dämm Zwaiduusigundzääner-Fescht au drbii

bisch/sinn! Bis denn, mit den allerscheenschte Wintsch fir erhoolsaami Fyyrtig 

und mit härzlige Griess.

Fir dr Fall, gäll, ass De Di als Passiiyv-Mitgliid wettsch iischriibe losse: 

Kai Brobleem! Mr hänn dr Läbbtobb immer drbii – näbscht em Seggelmaischter.

Und wotsch soogar en Aggdiive wärde, so giltet s gliiche Prozeedere ...

